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«V. Jahrgang.

Dienstag fing unser sechs
Tage Verkauf von

Fußteppichen. Rugs und

Linoleum an.
»»« da« Etubeamaß, Wodam, de»,

»,« A-hteppich »»d Rag Deparlement l»
»»tschl offen. eine «usranmnng ma-

che» und wir» de» bisherige» Prei-
le» kau« ei»'» Bedanken gebe».

Fußt ppiche Preise stark be-
schnitte».

KSe Aub«e»viche zu 49c-l» Roller
der besten extra C C. ganz Wolle ge

sllllle Ingrain Fuhleppiche, «njchließenl
große und kleine Dessin«.

85. Aujteppitze,« Roll«
der besten extra super Wolle In

«rain Fußleppiche, alle gute und mo

Verne Muster.
Zl.lv Sißl'PP'ch« zuBsc->üßol

len der besten zehn Drähte Tapestrl

Brüsseler Fußieppiche, passende Mu»e>
slir irgend ein Zimmer der Wihnung

dem Flurgang oder der Treppe.

tI.2S Fußlkppiche zuB!»e-lbßol
l«n von Betvet Fußteppichen. in prächll

gen orientalischen Dessins slir Zimmer
Flurgang oder Treppe.

Zl UAuktkppiche zuMc-25> R°l
len vo» ex»a Oualilüt Asminster FuH
teppichen. i» prächtigen onenlalischei
und Blume» Dessin«.

Z1.«5 Fußtcppiche zuOW-:«
Rollen der Vellen suns Gestelle Bodl
Brüsseler Fußleppiche. mit oder ohn
Rand, tinschießend die besten Fabrikate.

Keine RugS Z» ökonomische,

Preisen
Ein halbe« Dutzend und mehr vo>

feinen Rüg«. die ebeiisaU« recht <iichti>
im Prei« beschnitten worden sind.
Stramme Linoleum» mit einei

Ersparnis.
Elm schöne Auswahl von gutem

noleum, an welchem man in jeden

Fall eine beachlcnsweilhc Gelduspari»!

Fußleppich und Rüg Sektion?dritter
Stock-Fahrstuhl.

UMrelmse,
121127 Wjvminti

Bringt uns Eure Augen
Benauiglett uns»' Repulalion. Rur T>«

Sbur Oi> Aug,« Gläser. Passen »uh

?»«cht. Bleiden rechl. Nur b>» vnkauft.
w wt'l»

immer und vrtll,«.

Lorenz Sk Dörsam.
Deutsche Apotheke,

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor »od Baumeister,

SI2-S Pcople« Ban? Gebäude

The Hferners
(Deutsche» Blumengeschäft)

Svl Washington Ane. und KI2 Linden ZI

<?. D. Tchulth^i«.
Keiper <K Vockroth,

Plumbing. Dampf und Heiß
Wasser Heizer. Blech» und

Eisenblech-Arbeiter.

Ossw und Werkstäi» t
sos Morest Court, nahe der

M. S 5 M. Bank.
Neue« Telephon-Wttkstäite, t8S0; Wohn

«ng, 7llj.

Gebrüder Schneider,

»l»«b«r» »u» - «rteiter

Händler w V-I«». «lech- f»

«Silke«» «arre Sta»ri»ten.
Harry G. Merrill, ein bekannter

Zeitungsmann dieser Siadt, starb am
Samstag im Alter von bZ Jahren.

ImAlter von 76 Jahren verstarb

«lein, Wittwe von John N. Klein.
Die Direktoren de« Central Ar-

menbistrikt« projekliren irgendwo in den

Gebirgen ein Sanitarium siir Lungen-

kranke.
In dem hiesigen .Frauen Heim"

ist Frau George Wagner nach kurzer
Krankheit im Älter von 72 Jahren vom

D,e Gesahr einer Ueberschwemi».
ung durch den Su«qi>channa Fluß ist

sür den Augenblick beseitigt, da da« Ei«

Di« Arbeiter in der Süd Mike«
barre Zeche gingen am Donnerstag wic>

der an die Arbeit, indem die Compaui«
den von ihnen ernannte» ?Dockingboß'

Da« Luzerne Counly Gericht ha>
am Samstag 27 Examinaloren sür Gru
denlizensen enllajjcn und an deren SteUl
eine gleiche Behörde von neun Mannen
ernannt, welche in drei Distrikte ver-

«heilt und alle Gesuche um Miner«' Zer
ttfilate prtifen werden.

I« der Auchincloß Zeche zu Na»
licoke wollie am Oienfiag Abeud Johi
S. Jone« aufwäils fahren, aber nock

Pitt«»»». .

Hier starb gestern Morgen die Si

Jahre alle Maiy Finneran.
Friedrich I. Hufs, der vor lah

resfiist von Plaiusield, N. 1., hierhe
kam, und Fräulein Katharine Slctzc
von Stord Main Straße wurden Sonn
tag durch Pfarrer William G. Breh
al« ein Ehepaar eingesegnet.

Der >6 Jahre alle Harry Shoul
dis wurde Donnerstag i» der Ml. Look
out Zcche zu Wyoming gelödlel, al« e

von dem Motor und gegen die Seiten
wand geschleudert wurde. Sein Schä
del war gebrochen und der Körper zer
schnitten.

Frau Rosanna Holzapfel, die vo>

79 Jahren in Deutschland geboren wur

de und seit I«b7 hier seßhaft war, is
Montag in ihrer Wohnung au Hil
Straße nach kurzer Krankheit der Lun

genenizündung erlegen. Ihr Galle ginx

ihr vor neu» Jahren im Tode voraus
und sie wird von vier Töchlcrn übeilcdl
Di« Beisetzung crsolgte gestern, nast
einem Trauerdienst in der St. Johanne«
lulh. Kirche, im Friedhof der Gemeindi
zu Hughe«town.

Litt zwanzig Zahrc lang. Her,
Adolph Monsun, Geschäfi«s»hrcr »ei
.Chicago Rctail Coal Dealer«' Associa-
tion." «l iviossal Straße, Chicago

schreibt: .Ihr Alpcnkräuler hat Mick
von Magenbeschwerden kurirt, mit wcl

chen ich zwanzig Jahre lang behafle
war. Ich befragte verschiedene Aerzle
welche mir Medizin gaben, die eine ode

zwei Wochen Linderung schaffte, abe
dann wurde e« wieder schlimmer. Kei
ner kennt die Pein, welche ich alle dies
Jahre zu leiden hatte. Ich werde Al
penkräuler allen meinen Freunden em
pfehlen."

Kein Fall ist so schlimm und kein Leid«
so schwer, wo nicht diese« alle, zeitbe
währte Kränler Heilmittel Gute« voll
bringen wird. Tausende haben übe!
seinen wunderbaren Werlh Zeugniß ab
gelegt. Keine Apotheker-Medizin. Wirl
den Leulen direkt durch Lokal-Agenlci
geliefert, welche angestellt sind von der
Eigenthümern. Dr. Peler Fahrney
Sons Co.. IS?25 So. Hoyne Ave.
Chicago. Jll.

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleber isi
zu haben bei Henry Waller, l«>il Cedai

Ctwa fünfzig Delegaten diese« Zwei-
ges des ?Deutschen Bund", die Stiidtl

Allentown, Easton, Lehighton, Mauck
Chunk, Tamaqua und die beiden Bclh
lehemS repriisentircnd, hielten Montax
die jährliche Sitzung in Bclhlehem unt

erwählle» die solgenden Beamten : Prä-
sident, John Gräslein, Allentown; Bizi
Präsident, H. Kleinle, Easton; Sekre-
tär, Paul Neithoff, Lehighton; Finanz
Sekretär, William Holz; Schatzmeister.
Jakob Bühler.

Annoncirt im .Wochenblatt.'

Stadtrat!».
Select Council. 2N. Januar.

Dies« Zweig erklärte sich in obiger
Versammlung zugunsten der eleklrischen
Vichter sllr straßendeleuchlung, indem
jene Ordinanz ignorirt wurde, welche
auch Beleuchtung durch Gas erlaubt
und jene dei zwei Vesungen angenommen
ward, die zugunsten der elektrischen Be-
leuchtung ist. E« gab vor der An.

nähme verschiedene Reden und der Ver-
such ward auch gemacht, der Vorlage

verschiedene Zusätze anzuhängen, doch
wurden sie sämmtlich niedergestimmt.

Siadtcontrolleur Eisele reichte seinen
Voranschlag sllr die erwartenden Ein-
nahmen sllr da« nächste Fiskaljahr ein.
die er insgesammt aus tt'>K6.4bA.«o ve»
anschlagt, oder etwa weniger wie

letzte« Jahr. Die veranschlagten Au«,

gaben sllr den gleichen Zeitraum giebt er

aus t2ü4,K79.iX» an. oder beinahe t>K,-
txximehr wie sllr diese« Fiskaljahr. Bei-
nahe jede« Departement der Stadtver.
waltung verlangt eine erhöhte Bewillig,
ung. Wie gewöhnlich. wurde die Ange-
legenheit dem zuständigen Comite über-

wiesen.
Die Ordinanz welche der Vackawanna

Kompanie'die Erlaubniß giebt, an Na»
Aug Avenue eine Zweiggeleijs zu legen,

wurde bei dritter vesung bestätigt, nach
dem mehrere zusriedciisiellende Zusätzi
zu derselben gemacht worden waren
Veistimmunq erhielten die Vorlagen slli
Erniedrigung der Versicherungsprämien
und Pläne zwecks Eiöfsnung von Oliv,

Straße.
Nene Vorlagen gab e« wie folgt

Proudlock -Der Mail, Carden in der l
Waid einen Nachlaß von »4 91» an der

Steuern erlaubend; reserirt. Stipv-
Ordinan, sllr drei weitere elektrisch!
r'ichier in der I». Ward; referir,

Merriman Ordinanz sllr V>cht ar
'ältarion Straße! icseiiil. NealiS-

und Schnell Court; reserirt. Cole
man-Resolution sur Korrigieren eine«

Dehler« in den Steuern des Jawt
Schloß in der I«>. Ward; reserirt
Woodling-Resolution sllr einen Was
serslnck an Ridge Row und Prescoü
Aoeiiue; bestätigt. Resolution sll>
Pläne zur Rivellirung von Arthur
Colsax und Wheeler Avenue«, sowie der
baulichen liegenden Court«; reserirt
Matthew«-Resolution zweck« Ernen
nung eine« Comite«, da« von der Stra
Benbahn Companie erfahren soll, wi!
der Dienst aus der Rord Mai» Ave»»!

Vinie verbessert werden kann; reserirt.

John von Bergen seit., Vater de«

Mayors, wurde am Montag in seine«
Stalle von einem Anfalle von Herz«
schwäche betrossen und blieb zwei Stun>
den bewußtlos, erholte sich aber wiedei
später unter ärztlicher Behandlung.

Joseph Miller von Veggctl« Str.,

ein Bergmann in der Slorr« Ro. Z

Zeche, wurde Freitag Morgen währenk
der Arbeit von einem Deckenfall begra

ben und aus der Stelle getödtet. Dei
Körper ward schlimm zugerichlet, aug
mehrere Knochen gebrochen.

Aiiibrose L. Spencer von Greer
Ridge, dessen Kutsche letzte» Juni ar
Washington Avenue vo» einem Stra
Benbahnwagen geirofse» wurde, wobe

er angeblich recht böse Verletzungen er

hielt, hat Freitag gegen die Scrantoi
Raitwaq Companie eine Entschädig
ungSklagc sllr ts,txx> eintragen lassen.

Die Bäckerei und der Fra>
Effie Moore an Olyphant Avenue unl

Ost Parker Straße wurde Samstaj
Mittag durch ein Feuer auSgcbrann

und ein Schaden von mehreren taufen!
Dollar« angerichtet. Die Flammen ent

stände» im Keller nahe einem kleine,

Oelbehälter und hatte» eine gute Au»
dehiiung erlangt, als die Feuerwehr ein
traf.

Morgen vollständig durch einen Branl
zerstört worden, dessen Entstehung un

bekannt ist, da kein Feuer irgend welche!
Art in dem Gebäude gelassen wurde

Zwei angrenzende Gebäude, von Mich
ael Saoage und Michael Kelly geeigne!
und bewohnt, wurden stark beschädigt
ehe die alarmirte Feuerwehr die Flam
men bewältigt hatte.

Deutsche Briests st e.

Jos. Briel, Ada Ball,
M. E. Eichstedt,

Cha«. Gimpe, Percival Getz,
Ella Haag, Fritz Huckler,
JolM.Hossman», Wm. Kelder,
Oskar Keller, Jessie Maule,
Samuel Niesen, Frau M. Pfeiffer,
Max Palow, RobertS.Rudolph,
David Reinhart, Cha». Rösch.
Rofi Stutzel, Catharine Thiel,
Helen Thising, Harvey Zinzer,

Tho». H. Weiland.

Hcranlon Uockendlatt.
Gcranton, Pa., Donnerstag, den 27. Jannar INI«.

Bei dem Ehepaar William H. Mittler
an Birch Straße hat sich ein nette«

Töchterlein eingestellt.
Emil, da« 3jährige Söhnlein der Ehe-

leute Jakob Fuch» von Süd Webster
Avenue, starb gestern.

In dem Corcoran Gebäude 17N2 Ce-
dar Avenue war gestern Morgen ein
Feuer, da» einen schaden von mehreren
hundert Dollar» anrichtete.

Frau Charles I. Scheuer, Tante von

Frl, Madeline Röller, erklärte die Räch,
richt, daß die jung« Dame mit Arthur
P. Hand von der Westseite vermählt
worden sei, für unwahr.

William Kellermann von Prospekt
Avenue, ein Treiber de» Kohlenhändler«
Miller, wurde Dienstag an PittSlon
Avenue sehr schmerzlich verletzt, al» sein
Pferd erschreckte und er von dem Wagen
geschleudert ward.

Weil angeblich eine geborstene Was
serröhre ihre Eigenthum llberslulhete unt

die »Hauseinrichtung beschädigte, lies
Nora Eonboy von Eedar Avenue an

Freitag gegen die Stadt eine Entschä
dizungsklage für eintragen.

Michael Wagner von Beech Straßl
stürzte Montag in den neuen
na Weilen an Süd Washington Avenu
eine Höhe von Fuß, al« ein Gerüs
nachgab, dabei sehr schmerzliche Verletz
»»qen erhaltend,'die jedoch nicht gesähr
lich sind

Iwdme Zilinski, Joe und loh>
»alkow?!» drei an Prospect Aoenu
wolinhafte >inaben, die angeblich in de>
letzte,! vier Wochen vier Mal in die Metz
gerci de» Frank Sankiewitz an Prospec

Waaren iniiiiahmcn. wurden Freitag n
Ermangelung von je B5«X> Bürgschaf

dem DetcntionShau» übersandl.
Der Jahre alte John JanoSl

National Zeche, erhielt Freitag Vormit
tag möglicherweise fatale Verletzungen
als eine Gasexplosion erfolgte. Seil
Gesicht. Brust und Arme sind schliim,
verbrannt, auch befürchtete man. daß e
die Flamme eingeaihmet habe. Mal

Mose» Taylor Hospital.

von Taylor Straße ist an der Vungen

enlzündung erkrankt.?PostmeisterJohl
P. Jone» leidet an der Grippe.

Der 22 Jahre alte Edward Wor
thine von Duryea, der Dienstag zuvo
in der No. 2 Barnum Zeche verletz
wurde, starb Freitag Vormittag in

Pitt»ton Hospital. Da» Rückgrat wa

affizirend. Die Senkung war von l
bi» 18 Zoll tief und die beschädigte!

Häuser werden von Jona» Hapgood
M. Duffy, Jame» Gibb» und Pete
F. Gallagher bewohnt.

Die Entfernung von Stützpfeiler!
in der Jermyn No. 1 Zeche zu Ol!
Foige hatte Donnerstag Nachmittag de>

Tod von drei und die Verletzung voi

zwei Männern zur Folge. Andre«
Renda und Dominick Powell, Hand
langer und Bergmann, und beide z>
Old Forge wohnhaft, wurden zuerst un

ter einem Felsensall gefangen, wobei er

sterer aus der Stelle erschlagen wurde

während Powell einen Schädelbruch un!
auch wahrscheinlich innerliche Verletznn
gen erhielt, sodaß sein Ableben erwarte!
ward. Drei andere. Arbeiter eilten zuni

stand bittenden Powell von der Mass«
befreien wollten, gab es einen zweite»
Fall, wodurch zwei Männer, Anthony
Maren» von Barbertown und Anthonlj
Angelo von Old Forge, gleichfalls auj
der Stelle erschlagen wurden, während
Dominick Bianca von Old Forge. der
drille, die rechte Hand zerdrückt und ihm
der Daumen und Zeigefinger derselben
abgeschnitten wurden. Da» Unglück er-
regte nicht wenig Bestürzung, denn es
hieß zuerst, daß I(XIMänner getödtet

Au« dem obere» Zdale.
(Archbald Korrespondenz.)

Eharle« Suma« von Throöp, ein
Bergmann In der Manoille Zeche, wur-

de Dienstag unier einem Dickensall ge-
fangen und e» erschien zur Zeit, al«

ob sein Rückgrat gebrochen wiire. Man
behandelte ihn im Staat Hospital.

Frau Tony Passet» von der Ridge
zu Archbald, die vor mehreren Wochen
so bö« verletzt wurde, al» ein Kostgänger
Dynamit in den Osen legte, um e» aus-
zulhauen, wobei er in Stücke gerissen
und die Wohnung zertrümmert wurde,
ist im Staat Hospital giinzlich erblindet
und wird niemal« wieder sehen können.
Zuerst befürchtete man, daß die Frau
und ihr Kind auch sterben würden.

Der Wachsamkeit de« Geleiseläu-
ser« Boland ist e» zu verdanken, daß
Freitag Nachmittag ein Wrack aus der

D. <üc H, Eisenbahn vermieden wurde,
denn er eindeckte eine Senkung der Ge>
leise gegenüber dem Greenwood Brecht!
zu Maysield und gab sosort Alarm, so
daß der in einigen Minuten fällige Zui
zeitig angehalten werden konnte. Eim

war die Folge.

lEarbvudale Korrespondenz.)

Richter Edward» verweigerte ei

am Donnerstag, die Stadt Earbondal
zu zwingen, da« Feuer in der Fini
Kohlen Kompanie Zeche zu löschen un!

hieraus wurde ein Appell geuommci

und die Angelegenheit wird vor dal

Supreme Gericht kommen. Räch Rich
ter Edwards' Ansicht kann der Stadt
rath von Earbondale die Frage, ob di

höht werde» sollen, den Bürgern zu
Abstimmung vorlegen. Man veran
schlagt, daß e« tUXI,»<X> kosten wird
um den Brand zu löschen.

Lackuwanna Aweig.
Die regelmäßige Versammlung diese!

Zweige« ist nächsten Freitag Abend, de>
2«. Januar. Zahlreiche« Erscheine» is
geboten.

E« ist Zeit, die Värmlrominel zu rkh
ren und sich sür die Auswahl von Vegi»
laiurKandidaten sür die Herbfikampag
ne vorzubereiten. Richt warten, bis siö
die Patrioten anmelden, sondern in
Herein mit Gleichgesinnten vertrauen«
würdige Männer auswählen, aus di

von Vocal Option in unserem Staat
enlsallen schon jetzt eine ungemein rüh
rige Thätigkeit, um bei den Primärwali
len im Juni ein starke« Koniignent in'>
Feld stelle» zu können. Die Anli Sa
loon Viga ist von ihrem ursprünglich ra
dikalen Standpunkt abgekommen un!
hat sich sür Vocal Option erklärt. Ih
StaaiS-Superintendent Richolson ha
seit mehreren Wochen seine ganze Zei
daraus verwandt, die Organisation de>
Viga in den verschiedenen Counlie« zr
stärken und Erkundigungen über Vegi«
latur-Kandidaten einzuziehen. Rur sol

Erklärungen sür

Optio^erpfli^
erklären, in der richtigen Weise unter

stützen."
In siebenzehn Kirchen Philadelphia «

wurde letzten Sonntag spezieller Gölte«
dienst sür Vocal Option geHallen un!
die besten Redner werden au« aller
Staaten berufen, denn man will Pcnn
fyloania auf alle Fälle sür Vocal Oplioi
erobern. Da heißt e«, die Hände z>
rühren sür persönliche Freiheit!

Von Petersburg.

Bei den Eheleuten Henry Büchnei
von Union Straße hat sich ein Stamm
Halter eingestellt.ji

Die Electric Feuerwehr Cvmpani

hält morgen Abend in Wahler«' Hall
ihren jährlichen Maskenball ab.

In der PclcrSburg Seidefabri
dahier gab e« wegen VohnSstreiligkeiler
Freitag einen Streik, doch einigte mar

sich schnell und die Fabrik nahm Mon>
tag wieder den Betrieb aus.

Herr Simon Huber von 933 Tay>
lor Avenue segnete am Dienstag nach
langer Krankheit im Alter von «o lah.

Ren da« Zeitliche. Er wurde im Kanton
Bern, Schweiz, am S. Juli 18S9 gebo-
ren, wohnle zuerst im Staat New Aorl
und kam I«K3 nach Scranton. wo er
al« Modellmacher arbeilele. war

wohlbekannt und allenthalben geachtet
und e« überleben ihn die Wittwe, neun
Kinder, lk Enkel und ein Urenkel. Am
Freitag Rachmittag 2 Uhr werden die
Ueberreste im Dunmore Friedhos beige-
setzt.? Möge er sanst ruhen !.

Hyde Park Rottzen.
Herr und Frau Adam Jffland von

Vanderventer Avenue sind durch die Ge-
burt eine» Stammhalter» beglückt wor-
den.

Louisa, da» acht Monate alte Töch-
terlein de« A. H. Friese von Schlager

de gestern zu Fleetville beigesetzt.

Der Handlanger Joseph Dilsh,
25 Jahre alt und an Price Straße
wohnhaft, ist Montag Bormittag in
dem Diamond Drist aus der Stelle er-

schlagen worden, al« ihn ein große« gel-

fenstiick traf.
Herr und Frau George Sieh von

Decker Court begingen Dienstag Abend
eine doppelte Feier, nemlich den IS.
Jahrestag ihrer Vermählung und den

ib. Jahrestag des Erstgenannten al»

Organist der deutschen rath. St. Johan-

? Der 18 Jahre alte John Guritz
von Sitd Neunter Straße erhielt Sam-
stag in Keyser Valley den Dampf der

großen Dainpsschausel in» Gesicht und

athmete» ein Quantum desselben ein,

dadurch innerliche Brandwunden erhal-
tend, die Sonntag Abend seinen Tod
zur Folge halten.

Arthur Thiel, 35 Jahre alt und
unverheirathet, ist Samstag Abend in
seiner Wohnung an Hamplon Straße
gestorben. Seine Mutter, mit der er

ledte, ging ihm vor zwei Wochen im
Tode voraus. Die Beisetzung erfolgte
Dienstag nach einem Trauerdienst in der

St. Johanne» Kirche, im Friedhose der
Gemeinde.

Da» LagerungSgebiiude der E. Ro-
binson'S Söhne Brauerei an der Ecke
von Vinden Straße und Siebenter Ave-
nue soll um ein weitere» Stockwerk ver-
größert werden, da die Geschäfte so zu-
genommen haben, daß unbedingt mehr
Raum nöthig ist. Mit der Vergrößer-
ung soll sobald wie möglich angefangen
werden.

Michael McNulty von Merrifield
Avenue wurde Samstag in der Eapouse

Zeche sehr schlimm verletzt, al« er unter

einem Felsenfall gefangen wurde. Da«

zurzeit mit drei anderen Männern be-

schäftigt, die SiUtzpseiler zu rauben.

Aus die Anklage, die W. M.

Dubeck, 13 Jahre alt und Jame» Phil,
lip« und John Sop, je 14 Jahre alt,
dingfest gemacht, gestanden und wander-

zahl Waschleinen und Resrigeratoren be-
raubt zu haben, wurde Joseph Fisher
von Railroad Avenue am Freitag ding-

gab, daß er von den gestohlenen Sachen
im Besitz halte. Er bestritt die Dieb-
stähle und erklärte, daß er die Waaren
in einem Laden an Penn Avenue gekauft

habe. Bei dem folgenden Verhör wur-

de Fisher, obschon er ?nicht schuldig"
plaidirte, siir ein gerichtliche» Erscheinen
unter tkvo Bürgschaft gestellt.

John Egan von Hampton Straße,
ein Bremser auf der Lackawanna Eisen-
bahn, fiel vor etlichen Tagen im Taylor

Hose von einem Guterwagen und dabei
derart gegen ein Rad, daß e» gebremst
wurde und fortglitt, anstatt zu rotiren.

Egan wurde eine Strecke von etwa 3M

Fuß mit dem Rad fortgeschleppt und al«
endlich der Zug angehallen werden konn-
te, erhob er sich ohne weitere Verletzun-
gen und konnte später heimlaufen, wo>

und daß er selbst nicht zermalmt wurde,
ist al« ein Wunder zu bezeichnen.

Frau Henry Weber von Harper
Straße mußte sich Monlag einer Opera-
tion unterwerfen, die so gut verlies, daß
sie nunmehr schnell der Erholung entge-

gen geht.

Annoncirt im ?Wochenblatt."
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Stummer «.

Dr. D. Wchluu.
Deutscher

222 Mulberrg Strsa».
zwischen Penn und Wyoming Avmm«.

Office Stunden l von 2-S Uhr Rach«itw>^

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

S4O »dam« Av«.. Sourthau» gegnikb»»
Ofßee Stunde», S?lo v-rmlt»««», »

4 Rachniittaa» und 7?S Abend«.
Telephon No. SS72

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Av«. und Vlndm Str.

Sprechstunden, S?lv Bormtttag«, Z?«
Nachmittag«, k?B Abend«.

! .

Alle Frauenkrankheiten
eine Spezialität. De. S. W. Ten»,!»». Of-ficcstunden, l di« 6.31. Office, »>S ««al S»-
Hange, Scranton, Pa. Rcguiäre Vifiten Vor-
mittag«, Ncue« Tilerh»». gr>>« Ao>s>itatiea.Wohnung lbV7 Sandcrson Avenue.

Dr. Lämouä vonuexu»,
Zahnarzt,

4l t People«' Bank Gebiiude, Washing.
lon Ave. und Spruce Straße.

O. B. Partridgr,
Advokat und Rechtsanwalt,

M. Manriee MoSkovitz, Dr. jui».

Rechtsanwalt und Advokat.

Wer auch liebt, Wcib, Wein und Gesang,
Berich,' beim Vitt-, «och sein Lcbenlxng^

Vikior Koch.
«cgcnüdcr d? v., S. » W. gr.,chtßat<»n,

Avenue, Scranton, Pa.

Augengläser

Fehlerhafte Sehkraft
Eine Tortur?gewiß!

Warum nicht das kleinere
der zwei Uebel auswähle»?

The Floren» Optica! Co.,
Ecke Adams und Mulberry

Bläser, kl.vo aufwärt«.

Miller ä- Henkelman,
Gknndelgenthum Händler.

Feuer-, SebenS- und Nnfall-
Berflcherung.

Office, Zimmer 27-28 vurr Gebäude,
Washinglon Abcnue.

i^bi«' I-l-pd-n.^'Rccll?

Peter Ziegler,
LIK'« v-f«,

ISS?S 7 Franklin Ave.. Ecrantrn.P


